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Kaum Veränderung der Arbeitslosigkeit in Ostbelgien zum Jahresbeginn 

Ende Januar 2021 waren in Ostbelgien 2.369 Vollarbeitslose gemeldet. Dies sind 28 Personen mehr als 

im Dezember. Die Arbeitslosenrate beläuft sich auf 6,4%. Im Vergleich zum Vorjahr ist dahingegen 

weiterhin ein Anstieg zu verzeichnen. 

Insgesamt waren nach Angaben des Arbeitsamtes Ende Januar 1.226 Männer (+20 im Vergleich zu 

Dezember) und 1.143 Frauen (+8) als Arbeitsuchende ohne Beschäftigung eingetragen. Dies entspricht 

einem Anstieg um 1,2%. Die Arbeitslosenrate Ende Januar beträgt 6,4%. Im Norden Ostbelgiens liegt sie 

bei 8,8%, in den Eifelgemeinden bei nur 2,9%. 

Nach dem saisonalen Anstieg im Sommer und dem darauf folgenden Rückgang im Herbst hat sich die 

Entwicklung erwartungsgemäß im Winter wieder beruhigt. Auch in den anderen Regionen des Landes 

hat es zu Jahresbeginn kaum Veränderungen im Vergleich zum Vormonat gegeben. Im Landesschnitt ist 

ein leichter Anstieg um 1% festzustellen. Insgesamt sind in Belgien Ende Januar rund 495.000 

unbeschäftigte Arbeitsuchende gemeldet. Die Arbeitslosenrate Belgiens liegt bei 9,5%. In Wallonien 

beträgt sie 13,5%, in Flandern 6,3% und in Brüssel 17,2%. 

Im Vergleich zum Vorjahr liegt die Zahl der Arbeitslosen in der Deutschsprachigen Gemeinschaft mit +75 

Personen nach wie vor über dem Vorjahresniveau, was einem Anstieg um 3,3% entspricht. Im ganzen 

Jahr 2020 lag die Arbeitslosigkeit in Ostbelgien durchgehend über dem Vorjahrestand, im Jahresschnitt 

um 7%. Der größte Unterschied war im Mai zu verzeichnen (+14,5%), der niedrigste im Dezember 

(+2,5%). Diese Entwicklung ist sicherlich vor allem auf die Coronakrise zurück zu führen. Es sei nochmals 

darauf hingewiesen, dass in diesen Zahlen die Kurzarbeitslosen nicht mitgezählt werden. Ohne diese 

beschäftigungspolitische Maßnahme wäre die Arbeitslosigkeit sicherlich bedeutend höher. 

Auch in den anderen Regionen sind Ende Januar mehr Arbeitsuchende gemeldet als im Vorjahr. Auf 

Landesebene beträgt der Unterschied etwa +4,2%. Auch hier sind die Auswirkung der Coronakrise ab 

März deutlich zu erkennen. Ende Januar sind sowohl in Flandern wie in Wallonien knapp 9.000 Personen 

mehr registriert als Anfang 2020, was einem Plus von jeweils rund 4,5% entspricht. 

Im Süden Ostbelgiens ist in allen Gemeinden (außer in Amel) ein Anstieg im Vergleich zum Vorjahr 

festzustellen, im Schnitt um 6,3% (oder +26 Personen). Im Norden dahingegen sind nur in der Gemeinde 

Eupen mehr Arbeitsuchende gemeldet als im selben Vorjahresmonat (+11%, bzw. 100 Personen mehr), 

während in den anderen Gemeinden ein Rückgang feststellbar ist, und dies schon seit dem Sommer 

2020. Insgesamt beträgt der Anstieg im Norden +2,6%.  

 

Weitere Informationen und Grafiken im Internet unter www.adg.be und www.ostbelgienstatistik.be 

http://www.adg.be/
http://www.ostbelgienstatistik.be/


Arbeitslose nach Geschlecht Jan 21 Anteil in % Dez 20 Jan 20 Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Männer 1.226 51,8% 1.206 1.190 +20 +1,7% +36 +3,0%
Frauen 1.143 48,2% 1.135 1.104 +8 +0,7% +39 +3,5%
Gesamt Arbeitslose 2.369 100% 2.341 2.294 +28 +1,2% +75 +3,3%

Arbeitslosenrate Männer Frauen Gesamt
Aktive Bevölkerung (Stand 2017) * 19.847 17.102 36.949
Deutschsprachige Gemeinschaft 6,2% 6,7% 6,4%

Kanton Eupen 8,6% 9,0% 8,8%
Kanton St.Vith 2,8% 3,1% 2,9%
Arbeitsuchende < 25 Jahre 8,6% 8,2% 8,4%
Arbeitsuchende > 50 Jahre 6,2% 7,5% 6,8%

Arbeitslose nach Regionen ** Jan 21 AL-Rate Dez 20 Jan 20 Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Deutschsprachige Gemeinschaft 2.369 6,4% 2.341 2.294 +28 +1,2% +75 +3,3%
Wallonische Region (ohne DG) 209.411 13,5% 207.125 200.507 +2.286 +1,1% +8.904 +4,4%
Flämische Region 192.897 6,3% 190.537 184.003 +2.360 +1,2% +8.894 +4,8%
Region Brüssel-Hauptstadt 90.784 17,2% 90.586 88.485 +198 +0,2% +2.299 +2,6%
Belgien 495.461 9,5% 490.589 475.289 +4.872 +1,0% +20.172 +4,2%

Kategorien Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Arbeitsuchende Anwärter auf AL-Geld 837 749 1.586 66,9% +23 +1,5% -3 -0,2%
Schulabgänger in Berufseingliederungszeit 99 80 179 7,6% +2 +1,1% +39 +27,9%
Sonstige arbeitslose Arbeitsuchende 234 250 484 20,4% +4 +0,8% +45 +10,3%
    davon: über ÖSHZ eingetragen 190 213 403 17,0% +9 +2,3% +34 +9,2%
Freiwillig eingetragene Arbeitslose 56 64 120 5,1% -1 -0,8% -6 -4,8%

Altersgruppen Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
unter 25 Jahre 182 132 314 13,3% -4 -1,3% +21 +7,2%
25-29 Jahre 136 135 271 11,4% +17 +6,7% +17 +6,7%
30-39 Jahre 256 248 504 21,3% -2 -0,4% +33 +7,0%
40-49 Jahre 214 195 409 17,3% +8 +2,0% +8 +2,0%
über 50 Jahre 438 433 871 36,8% +9 +1,0% -4 -0,5%

Dauer der Arbeitslosigkeit Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
< 6 Monate 438 323 761 32,1% -8 -1,0% +20 +2,7%
6-12 Monate 193 182 375 15,8% +10 +2,7% -27 -6,7%
1-2 Jahre 212 206 418 17,6% +17 +4,2% +102 +32,3%
2-5 Jahre 180 204 384 16,2% +9 +2,4% +7 +1,9%
> 5 Jahre 203 228 431 18,2% 0 0,0% -27 -5,9%
> 1 Jahr 595 638 1.233 52,0% +26 +2,2% +82 +7,1%

Ausbildungsniveau Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Primarschule 272 196 468 19,8% -1 -0,2% +17 +3,8%
Abgeschl. Lehre 109 85 194 8,2% +2 +1,0% -7 -3,5%
Sekundar Unterstufe 297 306 603 25,5% +26 +4,5% +44 +7,9%
Sekundar Oberstufe 296 329 625 26,4% +1 +0,2% -3 -0,5%
Hochschule / Universität 143 151 294 12,4% -4 -1,3% +16 +5,8%
Sonst. Ausbildung / Ausland 109 76 185 7,8% +4 +2,2% +8 +4,5%

Gemeinden / Kantone Männer Frauen Gesamt AL-Rate Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Amel 24 20 44 1,6% +1 +2,3% -23 -34,3%
Büllingen 39 45 84 3,2% +3 +3,7% +13 +18,3%
Burg Reuland 28 26 54 2,8% -5 -8,5% +11 +25,6%
Bütgenbach 46 43 89 3,3% -5 -5,3% +1 +1,1%
Sankt Vith 94 72 166 3,4% -9 -5,1% +24 +16,9%
Kanton Sankt Vith 231 206 437 2,9% -15 -3,3% +26 +6,3%

Eupen 531 488 1.019 11,1% +24 +2,4% +100 +10,9%
Kelmis 228 215 443 8,9% +1 +0,2% -25 -5,3%
Lontzen 83 100 183 6,5% +10 +5,8% -4 -2,1%
Raeren 153 134 287 5,7% +8 +2,9% -22 -7,1%
Kanton Eupen 995 937 1.932 8,8% +43 +2,3% +49 +2,6%

Entwicklung Männer Frauen Gesamt AL-Rate Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Januar 2000 594 935 1.529 5,1% +69 +4,7% +85 +5,9%
Januar 2005 1.038 1.279 2.317 7,1% +41 +4,7% +260 +12,6%
Januar 2010 1.387 1.360 2.747 8,1% +49 +4,7% +281 +11,4%
Januar 2015 1.466 1.401 2.867 8,5% -36 +4,7% -75 -2,5%
Januar 2018 1.238 1.154 2.392 7,1% -3 +4,7% -312 -11,5%
Januar 2019 1.141 1.057 2.198 7,1% -23 +4,7% -194 -8,1%
Januar 2020 1.190 1.104 2.294 6,2% +10 +0,4% +96 +4,4%
Februar 2020 1.197 1.125 2.322 6,3% +28 +1,2% +60 +2,7%
März 2020 1.199 1.119 2.318 6,3% -4 -0,2% +129 +5,9%
April 2020 1.236 1.136 2.372 6,4% +54 +2,3% +267 +12,7%
Mai 2020 1.271 1.136 2.407 6,5% +35 +1,5% +304 +14,5%
Juni 2020 1.297 1.151 2.448 6,6% +41 +1,7% +290 +13,4%
Juli 2020 1.404 1.369 2.773 7,5% +325 +13,3% +224 +8,8%
August 2020 1.370 1.373 2.743 7,4% -30 -1,1% +117 +4,5%
September 2020 1.267 1.229 2.496 6,8% -247 -9,0% +91 +3,8%
Oktober 2020 1.236 1.206 2.442 6,6% -54 -2,2% +134 +5,8%
November 2020 1.200 1.154 2.354 6,4% -88 -3,6% +143 +6,5%
Dezember 2020 1.206 1.135 2.341 6,3% -13 -0,6% +57 +2,5%
Januar 2021 1.226 1.143 2.369 6,4% +28 +1,2% +75 +3,3%
Februar 2021
März 2021
...

* Berechnung: Ostbelgienstatistik              ** Angaben: FOREM, VDAB, Actiris   /   Berechnung Aktive Bevölkerung der Regionen: Steunpunt Werk (Stand 2018)
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